
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Toni Schuberl BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
vom 19.01.2025

Gewalt durch Häftlinge in Justizvollzugsanstalten von 2017 bis 2024

Für den Justizvollzug in Bayern sind Zahlen von Vorfällen (tätliche Auseinandersetzungen, 
psychische oder physische Übergriffe) unter Gefangenen in Justizvollzugsanstalten 
(JVA) lediglich für das Jahr 2023 in Frage 4 der Drs. 19/2531 enthalten (für den Maß-
regelvollzug sind Gewalttaten durch untergebrachte Patientinnen und Patienten für 
den Zeitraum 2017 bis 2021 in Frage 4 in Drs. 18/19665, vgl. auch Drs. 18/21529, und 
für die Jahre 2022 und 2023 in Drs. 19/3608 angegeben).

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.  Wie viele Vorfälle unter Gefangenen gab es von 2017 bis 2024 in bay-
erischen Justizvollzugsanstalten (aufgeschlüsselt nach Jahr und JVA; 
bitte zur Übersichtlichkeit die Zahlen für 2023 erneut angeben)?   2

2.  Wie viele Vorfälle/Straftaten durch Gefangene gegenüber Bediensteten 
gab es von 2017 bis 2024 in bayerischen Justizvollzugsanstalten (auf-
geschlüsselt nach Jahr und JVA)?   3
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Antwort  
des Staatsministeriums der Justiz  
vom 30.03.2025

1.  Wie viele Vorfälle unter Gefangenen gab es von 2017 bis 2024 in 
bayerischen Justizvollzugsanstalten (aufgeschlüsselt nach Jahr und 
JVA; bitte zur Übersichtlichkeit die Zahlen für 2023 erneut angeben)?

In der Antwort zu Frage 4.3 der Drs. 19/2531, auf die in der vorliegenden Schriftlichen 
Anfrage Bezug genommen wird, werden die im Jahr 2023 seitens der Justizvollzugs-
anstalten berichteten Übergriffe unter Gefangenen aufgeschlüsselt nach den Justiz-
vollzugsanstalten aufgeführt. Berichtet und erfasst werden dabei (unabhängig davon, 
ob nach Durchführung des Ermittlungs- und Strafverfahrens eine Straftat vorliegt) alle 
tätlichen Auseinandersetzungen und Vorfälle psychischer und physischer Übergriffe 
unter Gefangenen. Übergriffe unter Gefangenen – egal ob physisch oder psychisch 
– werden in den Anstalten nicht toleriert und konsequent angezeigt. Neben schwe-
ren Übergriffen werden demnach auch andere Taten, wie z. B. Bedrohungen oder 
Beleidigungen, erfasst. Zudem werden unabhängig von der abschließenden straf-
rechtlichen Bewertung grundsätzlich alle berichteten Vorfälle erfasst. Da gemäß der 
Verwaltungsvorschrift Nr. 7 Abs. 2 lit. b zu Art. 177 Bayerisches Strafvollzugsgesetz 
lediglich über schwerwiegende Straftaten von Gefangenen unverzüglich zu berichten 
ist, berichten die Anstalten über weniger schwerwiegende Taten teilweise erst zu 
einem späteren Zeitpunkt. Die Auswertung umfasst alle Meldungen und Mitteilungen 
der Justizvollzugsanstalten, die bisher bekannt geworden sind. Nacherfassungen sind 
aufgrund späterer Meldungen möglich (z. B. nach Anklageerhebung). Auf die Aus-
führungen in der Drs. 19/2531 zur statistischen Erfassung von Straftaten gegenüber 
bzw. unter Gefangenen wird im Übrigen Bezug genommen.

Dies vorweggestellt, ergeben sich aus der nachfolgenden Tabelle die durch die jewei-
ligen Justizvollzugsanstalten (JVA) für die Jahre 2017 bis 2024 berichteten Vorfälle 
(Stand 14. Februar 2025):

JVA 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Aichach 20 19 15 15 12 9 9 8

Amberg 11 5 5 6 10 4 9 8

Ansbach — 1 — — — 1 — —

Aschaffenburg 1 4 2 2 3 4 2

Augsburg-Gablingen 2 8 7 11 11 10 8 11

Bad Reichenhall — — 1 — — 1 1 —

Bamberg 9 11 11 11 11 2 3 3

St. Georgen-Bayreuth 8 15 4 6 12 7 13 24

Bernau 9 21 9 9 12 9 12 11

Ebrach 13 15 11 5 2 7 10 11

Eichstätt 1 — 1 1 — — — —

Erding — — — — — — — —

Erlangen 2 1 — 1 1 1 — —

Garmisch-Partenkirchen 1 1 4 4 4 2 2

Hof 3 6 — 1 2 5 — 2

Ingolstadt — — — — — — — —
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JVA 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Kaisheim 12 12 15 18 26 15 35 29

Kempten 8 10 16 7 12 13 12 14

Kronach 3 1 3 3 2 3 2 1

Landsberg am Lech 8 5 6 2 3 6 9 15

Landshut 10 15 15 11 7 7 6 5

Laufen-Lebenau 16 23 20 13 10 6 5 15

Memmingen 3 10 6 2 1 3 2 17

Mühldorf a. Inn — 1 5 2 — — 2 1

München 23 26 14 21 16 4 12 18

Neuburg a. d. Donau 1 — — 2 — — 3 4

Neuburg-Herrenwörth 15 5 7 6 10 10 6 17

Niederschönenfeld 7 6 2 9 10 4 5 7

Nürnberg 4 1 8 7 2 6 9 12

Passau 3 — — 2 2 — 1 —

Regensburg 6 12 8 6 3 4 15 14

Schweinfurt — — 4 2 — 5 5 6

Straubing 17 6 16 11 17 6 19 20

Traunstein 2 3 1 1 — — 2 5

Weiden 1 2 1 1 — 3 — 1

Würzburg 6 8 4 4 5 4 18 5

gesamt 225 253 221 202 206 155 239 288

2.  Wie viele Vorfälle/Straftaten durch Gefangene gegenüber Bediensteten 
gab es von 2017 bis 2024 in bayerischen Justizvollzugsanstalten 
(aufgeschlüsselt nach Jahr und JVA)?

Die gemeldeten Übergriffe gegen Bedienstete werden im Staatsministerium der Justiz 
aufgrund folgender Vorgaben erfasst:

1. Bundeseinheitliche Strafvollzugsstatistik
In der bundeseinheitlichen Strafvollzugsstatistik werden Tätlichkeiten gegen Be-
dienstete erfasst. Eine Tätlichkeit gegenüber einem Bediensteten im Sinne dieser 
Statistik ist eine vorsätzliche, vollendete Körperverletzung im Sinne von §§ 223 ff 
Strafgesetzbuch (StGB). Auch vollendete Geiselnahmen und vollendete Freiheits-
beraubungen werden als Tätlichkeit erfasst. Die statistische Erfassung erfolgt 
unabhängig von der Einleitung eines staatsanwaltlichen Ermittlungsverfahrens.
Für die Jahre 2017 bis 2024 ergeben sich demnach aufgeschlüsselt nach Justiz-
vollzugsanstalten folgende Tätlichkeiten gegen Bedienstete:

JVA 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Aichach 3 — — — 6 — 1 3

Amberg — 1 — — — 4 3 1

Ansbach — — — — — — — —

Aschaffenburg — — 1 — — — 1 1

Augsburg-Gablingen 6 — 1 2 3 3 5 1

Bad Reichenhall — — — — — — 1 —
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JVA 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
Bamberg 1 — — 1 1 3 — 1

St. Georgen-Bayreuth 1 — — 1 — 1 3 —

Bernau 3 6 8 3 4 4 8 5

Ebrach 1 5 3 — — 1 — 1

Eichstätt — — — — 1 — 3 —

Erding — — — — — — — —

Erlangen — — — — — — — —

Garmisch-Partenkirchen — — 2 1 — — — —

Hof — — — 1 — — 1 —

Ingolstadt — — — — — — — —

Kaisheim 1 1 — 1 2 8 1 1

Kempten 3 2 1 3 2 2 4 —

Kronach — — — 1 — 1 — —

Landsberg am Lech 7 2 1 3 2 1 2 4

Landshut — 1 4 2 1 — 1 2

Laufen-Lebenau 2 4 1 — 4 — 2 —

Memmingen 2 — 1 1 — 4 — 2

Mühldorf a. Inn — — — — 1 — — —

München 10 14 9 9 15 10 11 18

Neuburg a. d. Donau — — — — — — — 1

Neuburg-Herrenwörth 1 — 1 — — 1 — —

Niederschönenfeld 2 — 2 — 1 — — 1

Nürnberg 4 4 4 4 4 3 7 10

Passau — — — — — — 1 —

Regensburg — — 2 — — 1 — 3

Schweinfurt — — — — — 1 — —

Straubing 3 3 — 2 4 4 2 1

Traunstein — 3 1 — — — — —

Weiden — — 1 — — — — —

Würzburg — — — 1 3 2 5 4

gesamt 50 46 43 36 54 54 62 60

2. Programm „Mitarbeiterschutz vor Gewalt“
Im Zuge des Programms „Mitarbeiterschutz vor Gewalt“ des Staatsministeriums 
der Finanzen und für Heimat werden seit dem Jahr 2020 alle von den Justiz-
vollzugsanstalten oder von Bediensteten (und der Anstalt bekannt gewordenen) 
zur Anzeige gebrachten potenziellen Straftaten gegen Bedienstete statistisch er-
fasst. Dabei werden alle Anzeigen statistisch erfasst, unabhängig vom Ausgang 
des Ermittlungsverfahrens bzw. der strafrechtlichen Würdigung. Damit fallen 
unter diese Erfassung neben den oben genannten Tätlichkeiten z. B. auch ver-
suchte Körperverletzungsdelikte, Widerstandshandlungen gegen Vollstreckungs-
bedienstete, sexuelle Nötigungen, Beleidigungen und Bedrohungen. Die Zahl 
beruht auf den von den Justizvollzugsanstalten hier berichteten Anzeigen.
Für die Jahre 2020 bis 2024 ergeben sich demnach aufgeschlüsselt nach Justiz-
vollzugsanstalten folgende zur Anzeige gebrachten potenziellen Straftaten gegen 
Bedienstete (Stand: 14. Februar 2025):
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JVA 2020 2021 2022 2023 2024
Aichach 4 12 1 8 7

Amberg 6 12 35 10 13

Ansbach 2 — 2 — —

Aschaffenburg 1 1 — 2 2

Augsburg-Gablingen 4 7 16 32 14

Bad Reichenhall — — — 4 —

Bamberg 12 8 11 3 6

St. Georgen-Bayreuth 5 7 6 9 5

Bernau 15 17 24 26 20

Ebrach — 2 5 7 1

Eichstätt 1 4 — 4 —

Erding — — 1 — —

Erlangen — — — — —

Garmisch-Partenkirchen 2 1 2 4 —

Hof — 2 — — —

Ingolstadt — — — — —

Kaisheim 17 40 58 68 30

Kempten 9 18 15 14 7

Kronach 7 1 3 3 —

Landsberg am Lech 16 6 13 13 18

Landshut 19 12 3 5 4

Laufen-Lebenau 1 14 7 8 1

Memmingen 4 3 11 7 5

Mühldorf a. Inn — 1 1 4 —

München 35 73 55 36 38

Neuburg a. d. Donau 1 — — 1 6

Neuburg-Herrenwörth 2 — 11 9 2

Niederschönenfeld 5 6 3 9 15

Nürnberg 3 2 8 8 29

Passau 1 1 — 1 1

Regensburg 3 2 3 13 9

Schweinfurt 1 — 4 10 9

Straubing 11 15 15 17 12

Traunstein 2 1 1 2 3

Weiden 1 — — 1 —

Würzburg 1 7 11 19 15

gesamt 191 275 325 357 272
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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